
Sehr geehrte Damen
und Herren,
geschätzte Jugend!

Der heurige Sommer war zwar keiner für aus-
gesprochene Sonnenanbeter und Badefreunde, 
schon eher war er für Wanderer erfreulich und 
der Landwirtschaft zuträglich. Wenn wir ringsum 
die saftigen Wiesen und herrlich grün gefärbten 
Bäume betrachten, so können wir feststellen, 
dass dieses Sommerwetter durchaus auch seine 
guten Seiten hatte. Vor allem dürfen wir uns 
glücklich schätzen, dass wir von Naturkatastro-
phen, wie sie etwa Teile Süd– und West-
österreichs erleben mussten, verschont geblie-
ben sind.

Aus Sicht der Gemeinde hat sich auch einiges 
getan. So wurde, wie bereits berichtet, ein Ver-
trag mit der evn wasser GmbH betreffend Errich-
tung einer öffentlichen Wasserversorgungsanlage 
abgeschlossen. In den Ballungsbereichen von 
Brand und Laaben wird auch eine Erdgasleitung 
mitverlegt.

Seit September wird in der Volksschule eine 
Nachmittagsbetreuung für Kinder angeboten, im 
Landeskindergarten gibt es diese Einrichtung be-
reits seit Mai.

Näheres dazu und weitere Informationen finden 
Sie auf den folgenden Seiten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Bürgermeister
Helmut Lintner

Nachmittagsbetreuung
In der Volksschule Brand-Laaben

werden die Kinder täglich (Montag bis Freitag) 
von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr von Frau Claudia 
Gesierich, die ausgebildete Kindergärtnerin und 
Horterzieherin ist, betreut.

Der monatliche Elternbeitrag ist für 25 Wochen-
stunden mit € 150,65 und für 12 Wochenstunden 
mit € 75,33 festgelegt. Das Mittagessen wird im 
Hotel zur Post (Familie Steinberger) eingenom-
men und kostet je Portion € 2,75.

Anmeldungen für die Nachmittagsbetreuung 
werden laufend entgegengenommen, Abmeldun-
gen bzw. Ummeldungen von Voll– auf Halbpau-
schale können nur mit Semesterende akzeptiert 
werden und müssen bis spätestens 31. Jänner 
schriftlich beim FSB-Salzburg eingelangt sein.

Fragen die Nachmittagsbetreuung betreffend 
richten Sie bitte direkt an das

Fachinstitut für Schülerbetreuung, 
Ferdinand Hanusch-Platz 1, 5020 Salzburg

Tel. 0662/840 465, 0664/97 666 10, 
fsbschuelerbetreuung@utanet.at, 

www.schuelerbetreuung.at

Im Landeskindergarten Brand-Laaben

wird die Nachmittagsbetreuung vom Kinder-
gartenpersonal übernommen. Die Betreuungszeit 
endet von Montag bis Donnerstag jeweils um 
16.00 Uhr und am Freitag um 13.00 Uhr. Der 
Elternbeitrag beträgt € 72,67 je Monat.

Das Mittagessen kostet € 2,75 je Portion und 
wird vom Gasthaus Rapold frisch gekocht und 
zugestellt.
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Die Polizeiinspektion Altlengbach ersucht um folgende Information:

Die Telefonnummern des ehemaligen "Gendarmeriepostens Altlengbach" werden nur mehr kurze Zeit 
funktionieren und bald abgeschaltet. Damit es zu keinen Pannen bei der Verständigung der zuständi-
gen Polizeidienststelle kommt, wird die Bevölkerung dringend ersucht, in den üblicherweise verwende-
ten Telefonbüchern bzw. –verzeichnissen oder Notizzetteln in der Nähe des Telefones die Rufnum-
mern wie folgt zu ändern:

Polizeiinspektion Altlengbach ...................... 059133 / 3161

Autobahnpolizei Altlengbach........................ 059133 / 3162

Bezirksleitstelle Obergrafendorf................... 059133 / 3160

Mit der Vorwahl 059133 alleine erreichen Sie in ganz Österreich die nächste zuständige Bezirksleit-
stelle, die zur nächsten bzw. zuständigen Polizeiinspektion weiterverbinden kann.

Die Notrufnummer 133 besteht weiterhin.

Die Telefax-Nummern setzen sich in ganz Österreich aus der Telefonnummer der zuständigen Polizei-
inspektion und der Durchwahl 109 zusammen (z.B. 059133/3161 109).

Ändern Sie Ihre Aufzeichnungen wie oben angegeben bitte möglichst bald, damit Sie im - meist 
ohnehin von Hektik gekennzeichneten - Bedarfsfall die Telefonverbindung zur Polizei möglichst rasch 
herstellen können.

Müllgefäßänderung
bzw. –bestellung

Wer im kommenden Jahr bei der Restmüllent-
sorgung von Müllsäcken auf Container (oder umge-
kehrt) oder auf eine andere Containergröße umstei-
gen will, möge dies bis spätestens Ende Oktober 
im Gemeindeamt bekanntgeben.

Zurückschneiden 
von Ästen und 

Sträuchern
Haben Sie sich auch schon 
öfters darüber geärgert, dass 
Sie herabhängenden Ästen oder Sträuchern 
ausweichen mussten? Egal ob als Fahr-
zeuglenker oder als Fußgänger - es ist 
meist eine unangenehme Angelegenheit. 
Insbesondere mit Blick auf den nahenden 
Winter, in dem die Schneelast dieses Prob-
lem noch verschärft wird dringend ersucht, 
überhängende Äste sowie auf öffentliches 
Gut ragende Sträucher und Hecken entspre-
chend zurückzuschneiden. Dabei handelt es 
sich nicht etwa um eine Großzügigkeit son-
dern um eine Verpflichtung der Grund-
eigentümer nach der StVO (§ 91). 

Ist eine Straße nicht ungehindert befahrbar, 
werden die nachfolgenden Liegenschaften 
z.B. von Müllabfuhr und Freiwilliger Feuer-
wehr nicht mehr angefahren.

Kostenlose 
Autowrackentsorgung
Melden Sie Ihr Autowrack zur kostenlosen 
Entsorgung an! Die Anmeldung muss 
PERSÖNLICH im Gemeindeamt unter Vorlage 
des TYPENSCHEINES des jeweiligen Fahrzeuges 
erfolgen. 4 PKW-Reifen sind in der Entsorgung 
inbegriffen, weitere sind kostenpflichtig. Stellen Sie 
das Fahrzeug am Straßenrand so bereit, dass die 
Zufahrt mit einem LKW und das Aufladen mittels 
Kran möglich ist. Mit Müll beladene Wracks werden 
nicht entsorgt!
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